
Dlttlftag DAl 18 Martii Anno » 755. B
UtK« Sr . KS»A Majeffck in Preussm ic. -c. Um« S all« .

anädtasten Königs undHerrn / allerhöchsten a pprobation
undauf Dero fpeciaicn Besthl.

Wochenüickc BmeburgMe
Auf das Interesseder Commereien der Ckevischen , Geldrischon, Meurt « uud Märckischev/

auch umliegenden Landet .»Orten , eingerichtete

Addrefle - tmt> IntelJigent
'z - ^ ctCd*

_ >. Sachen / fo 5» verkauften in Luisdur « .
k^» n der Universitäts - Buchhandlung be» Jod . Georg Bättiger « feel. Wittib und Sohn , ist zu
^ haben : I . I . Scheuch,er « , Natur » Historie des Schweitzerlandes , ru Theile m. K . , Zürich
17 ; a . ; Rthlr . r>. I . <3 Nambachs Betrachtungen über das gantze Leiben Christi , die sieben
letzte Worte am ereiiye , „nd die sieareiche Auferstehung desselben , u . Tdeile m . K . , 8 Heilbrorr
1754 . * Rthlr . Dr . Sam . Schaarjchmidts Anweisung zu dem Medico Chirurgico ,
ui ; Ihcile , s Berlin i ? f4 3 Rtklr Theophili Franckcns , Geschichte des Franckenlande « ,
r Ersrt . « 7 5f . r » st. M Paul Iac Fürtschens , Samlung non Predigten, mit Hn kand'ee
von Mosheims -Vorrede , 8 Hannover , 7 ^4 . . re st . Betrachtungen über die Sittenlehre der
Vernunft , 6 Stucke c fi « z Berlin 1 Rthlr 8 st . Hr ehr . Carl L » dw . von Pfeil , Apocalvp-
tische Lieder von der offenbahrten Herrlichkeit und Zukunft des Herrn , 8 Tübingen 17 ; ; . ro st.
VlUgemcincs Haushaltungs Lmeon , ni . Theile , groß 4 . Leipzig 1749 » ft . s Fl . Herrn
Christorf Mvlins , vermischte Sbriften , gesamlet von G . Evor. EMg , , Berlin 17 u . 46 st.

* II Sachen / fo *ti verkauftenaofterhalb Duisburg .
Die Wittibe Vickerhoff, wo ' o Eheleute Böcking , haben vergestellct, wie daß sie vorba«

brns wären , mit Einwilligung deren erst - r Ehe » Kindes Vormunde , deren sin Amte kunen ,
^ auerschast Horstmar gelegenen Kleinbeckers Behardigungs - .Kotten , zu Befriedigung ihrer
tzreditorcn , mit Vorbehalt Hvchfürstl . Durch! , zu Essen Behandigungs» Gerechtigkeit , dem

meist »



weistbiekenden ?" vio »ermtne « richtlich «fi verfassen , und h<i5«n dt ? Ende » gebeten dazu
' !

roinum ju p . -ßairrn ; wie nun Di ( fern i‘ « «Ko drserirel , und cernriMn ,u diesem öffentl Verkauf ' \
auf D«a i Marti , gurr. , wliuntn dicam ang^ hu trwDtuj so wnv solche » bekant

'
« macht,

mirdm denen , welche ru diesem « aus ku |t Kaden , frey « geben , sich alsbenn euuvffnden , vo»
dero auch die lare diese» Lottii . » »eg diesigem » dnigt. Landgerichte einrusehen, vielenige aber, .
so an diesen Lleindecker » . Lotten emme» 'Recht oder Ansprache , « quocunque cipite c « auch
sevn magre , ru haben vermeinen , werden hiedurch und in « rast dre,e - p ' ° ci,ma >» . wovon ei»
ne« Hier , da » andere,u Samen , und da« dritte ^ Lunen angeschlagen, percmtorie abgeladen , >
daß sie L « .« den 7 curr . , innerhalb - Wochen, » >r« n z für den ersten, 3 für den andern und
; lür oen dritten Lermin ,u rechnen , ihre zorhgrtlnge « und Ansprache, wie sie dieselbe mit UN- '
ladelkaften documcnti » oder aus andere rechrkch« Wette »u tzeiisiciren vermögen , behm Lönigl . !
Landgericht ju Unna anzeigcn, auch alSdann sich das«,dst « Men , und die a»cumein » wr i»" '- >
firation ihrer Forderungen m ontfnaii probutiren sollen , wievrigenfal » ju gewärtigen haben, ^
daß vrejeni« . so sich nicht gemeldet , oder wenn gleich solche» geschehen , doch benandten lagt »
sich mcht « stellet und ihre Forderungen oder pralendipw» Recht nicht gebührend iullisieiret » ^nicht weiter gedörrt , von « in . Lotten ad« wtejen , und ihnen nn ewige» stillschweiaen auterleget !
werden solle. Wornach sich also ein jeder ,u achten hat . Unna ,m «anba den ^ ^ ebrD,e Erben der seel. Frau MMbe toifctumn» , wollen ,hr zu Wesel auf der Hohen straff«wokl rur Nahrung gelegene » , mir eine » grossen » u «r , nebst zwey schönen Scheunen und da¬
hinten liegenden Garten , versehene» Hau», ui dienen Lermmen all den 10 , , ,75 ? * «Jartii ,
fedetmahsNachm. Glocke > , ju Lesel autm sogenannten Halt . L .nd-rKause , « rkauffen iM inftatmam de« easp . Lied . Luddecl . oll de» ebrisi Jkio . Wohnhau» n !Mn « , st

1

auf rr » WMc i 9 f» . tariret . in ter .n .o« den 3 Mertz , 2 * ipni , «n» !
“

u
“

a r . ®ori
vraeis« Glocke >° , an der Gericht^ ube , p’.u * otferenu . vrrkauffet werden r

^
wer daran Rvrdr- >

rung ovgcm . termiis . fub pcena pcpctm liltnm , melden. i
Nachdem ad iniUntiam der Zreuinne von Sttunckode , Wider vir « reiffrau vvn Ttrüncked«

»u Dorneburg , allir, « >2 emiacr . leyierec rusiehender Parreelen , erkannt , und dann selbige epv' I
«ich tariret worden , al» ; 1 ) Oie so « nannte Schnetvewiese , so vor dem Hause Dorneburg
derschieffet und an Maaffe ü Malieriede u :ch 3 Scheffel hält , p - e Malkersede ru 300 Rtvlr ,

• V, .Dlc ' c
r
ec Menkamp genannr , mit dem darauf stehenden

'
G .-Költze und Teich , wie selbiger an .etzo ,n seinen Heqgen belegen , hält an Maaffe . i Malter -
seve 3 ° und e»ne viertel Ruthe , summa 7 ° «. Rtklr . 3 ) Der Erlenkamv . mit dem dar ««
st-denden Bedötze . hält 6 Malter . 1 Scheffel . 27 Ruthen , p- r Malr « . ^ RMr .

Und hinderste Becke mit dem darum iit-
g* £ * n

„ v ' **«* \ ,* ' 19 Ruthen , rer Matter 1 s <s Rthlr , fac. 20,sSlthlr 17 und 4 elf > ) ten lheil st. s ) ^ >ie so genannte vorderste und hinterste Durcl ,du |«DCden in» Osten fdKtff n« n Hecke . hall 9 Malter « r Rnlden , p -r Malter »u , 60 gjlbl *
!

fac 1456 , 9 r j T st , und ju deren Aerkauffunq ? » mim auf den , z April , r «> ^ nii und
Augusti a . c . , jede »mahl Nachm, um * Uhr , auf der hiesigen Lönigl Gericht » üube anberab-
mcti Al» können st dann 8n tl . tmmt 'Ünfäuffere fi « e>D#ii7De« ut > Sre « SffiS & *«•
Bietern « aber , st an ged Skuckin - x gu° cu, .«;ue capire e » auch se » . Ansnrach »» Kaden ver¬
meinen , werden ' ak PEN , pe . p -mi Men . !, 82 p. « clull . biehurch
o ' »clamaii5 in Zeit von y Wochen . w° von4 a . rn diese» ,

"
3 für den ersten,

"
; für

"
b^n twchteN«

und 3 für den dritten und letzten lel 'min ru rechnen , ihre jordernn « n ai fflläi » » '
rugeben . Bochum im La ->dq . den >4 Febr . >775 .

ViKOM! iudica« 8r aJ in taotiam der Erben weyk. die ., . k> c>a . -lacob Biben . soll die dit-
stm Mit lebnh ' rrlichrn coni«.,; speciaiikc . verschriebene, vor kruvcnburq aus der Lippe liegend«
L

» ÄS « 3«^ , von eomm . ff.on » - wegen . m leSenVSiS « Lust wek-

« r/ n | h *r Mant n
C* ' >n Wesel respiciiret , und . dieser -

« «macht weide' , ^ gkn . Auch , st die laxation bevm rs :nnilffi0n» . Prot0 «
rolo kiNZ .iseh ^N , wv . ry die Frensran von der eriidenbnra . aedobrne ^ renin nnn Heiden , 0^

vwmiv nm » . WCfCltQi lUUUgefUQI VLNY JCÜf * if Vj



Ai infhntktnbtf FM Wittib»» Hartman- in Wesels und in .Kraft ba,u erhMyeN ja*dfciti , sind unter folgenden von einem gewissen Herrn , der dazu gebührend abgeladen worden /verunterpsandeteKl -modien und Srivrrwerck, zu oreven verschiedenen mahlen , aufm Kauf ge»gewesen, in ultimo Termine» aber , wegen de» damaliaen Eisgangs im Mein , gut gesunde»worden , einen anderwartigen vierten Termin , anzuberahmen : und wie da» solcher aufden > eApriliS , Nachmittag « Glocke r , aufm Haltkindcrhauk in Wesel,angesrtzet iss - so wird solche-hiedurch bekant gemacht, und zugleich zur Nachricht vermeldet : daß N . > ) Das DiamantenCreuy mit 10 Steinen , auf , 77 Rkhlr. N , r Ein Paar Orlietten mit feinen Perlen , aufjo ; Rttssc. N . ; ) L>n Ring mit einem SciLant , auf 14 > Rtdlr taxiret , darauf aver nie»mandqehöhrt 3t . 4 ) Eine dicke güldene Medaille , 4 ; Rchlr is st. R . y ) Eine silbernevergiildete Weinfiasse , aufs ' Rthlr . N . C ) Eine silberneverqüldcteWeinflasse , ausasRtdlr .N 7 ) Line sildecn; vergülocte Fildflrsche , mit einer eingelegten emai . imn Plate , auf49 Rthl .R . 8 ) Eine silberne vergutdete mit -LiiimrnemaiUirte Feldflasche, auf r 4 Rtdlr 3 ° st. R . 9 >Eine dito silberne verqülvete mit Blumenemaillirte Feldflasche, auf ; y Rtdlr . . Und N. 10 )Ein silberner Schwengkcssel von 9 Pf . « gofj) , auf zoo Rthlr , bey vorigem Subhailatlons Ter¬minen , gelausten fco. Wesel den y Martii 17 ; ; .Zum Behuf ve« Coeman Lcvi Gompertschcn Eoneursus , soS ein sichere« in der DauerschaftWittenhorst , SonLteloscher ^ urlsoittcoii, qclcnene Daurengutd , Darnekämper genannt, so auf400 Rtdlr gewürvigel worben , den meistbietenden öco Anzündung der ersten Kerye , auf dms April , item 7 Iun . i und 9 ^ ulii, um ro Uhr , ju Rees aufm Rahthause zur Gerichttstubevig re cornwiMonir . verkavM werben .Wild . Duckvon der Wien ist wlüens , sein Haus , Hof und Scheune in der Stadt Orsoy,nade am Rdeinldor gelegen , mit Brandcrcy - Gerälhschaften , als zwey kupsternrn Keffeli»mit Schlangen, der grosse circa 4O0M , und der kleine ein und ein Viertel Odm haltend , abernoch fast neu und nicht lang gebrauchet , nebst sonsiigen Zubehör , iu velkaussen; wer Lust hatsolches insgesamt oder Stückweise an sich zu handeln , derselbe kan sich bey ged von der Wie« melden.De Eifgenaemen van Goor fyn vootnemtns v»yw »U, | te verkopen hun adelyck Goed ,Smithuifen gsnoemr , hebbende alle voorregte van een adelyck huis , van jagt , fchaapdriften ,dnivenvlugten & c . , feer plaifirig geleegen een half uur van Cleve , aan den grmecnen wegnaar Emmerik , niet verre Van den ouden Rhyn , üaendc de woningen , fchumen en Hallingenbinnen een brede gra -;t met eene fpatleufe brugge . daerover verfien met fyne tuinen * en boorti -garden , beplank met de alleroctte foorten van vrügten & c . , mitsgaedeis de bouw • en weyde *1landeryen ' daeronder bchprende & c . Die gerne , welcke dir Goed te kopen gefint 1» , gelierelieh tot verdere onderrichting op Iiet voolT . fouis Smithuifen te addiefleeren .Aufm freyadlicheu Hause Gartrop , ist eine Quantität ; , 4 , und y jähriger weiffcr Maul «beer . Baumen , so bereits verpstantzet sind , zum Verkauf vorrätdig ; wer Lust hat solcher»fausten , kan sich bey dasigem Gär ner melden , und den Preiß davon vernehmen .Wer Lust hat eine schöne Fagot und vioim zu kauffen, kan stch beliebig bey dem Herrn vucario Pottmann in Tanten Milden und den Kauf schliessea.M . Sachen / fo verkauft ausserhalb Duisburg .E « haben die Eheleute % Schölten von denen Erbg . Gipkes , das zu Sleve aufm HasenVer-zwischen den Hamern de « ? roe . stenovju» „nd Erden Bachmanns gelegene Hans , an8 derHand gekauft , und sollen die Kausqeider den 14 oder iy April c . a . , erleget werden ; wer aufgem . Haus «inen rechtmässigenAnspruch har , muß sich vor besagtenAustadlungs . Termin melden.Da der Bürger zum Hamm , Ioh Died . Rävecker seine daselbst an der Südstraffen, zwi¬schen Ostdosts und von der Marck Hausern, gelegene Brandstelle , cum onerear .„uozum Auto»«li Gasthause ad 4; stüb . » an den Herrn «onrad von der Marck , erblich verkauft ; so werde»alte und jede, so ex quocunqu? capite fini<je praetcnfioii daran formiren können , dieMit fubpteu , jur,s & ptrpetui (iientii citiret,um ihre Kerechtsahme vor Ablauf Martli c. , eitlem Edl.daselbst vorzustet/en.
Et hat And . Scharf , Gärtner zu Schwansbel, vom dem Bürger Georg Henr. Salter in»nuen, ein Haus auf ver Drübrügger Strasse , daselbst neben de- Herrn CowmiUiovi. §«cre-

rare



i »ri ; Kaupt Hinterqcbä '.iden täntlig gelegen , verkost ; wer einigen An sprich daran hat , muß
sch vor Ostern bey der Obrigkeit melden .

Johann Herm . BenninqKau» zu Schwerte » hat der Wittiben 3 , M . Andrea ihre hinter !
- er alten Schwertsche» Mühle gelegene zwey Lch .' ffelse Darren ; ,mit conUnr derer Kinder Vor * 1
münber , abgetanst , und den Kaufschiilinginnerhalb 4 Wochen autzuzahlen versprochen , welche ? !
- em kuvlico hiedurch betaut gemacht wird .

IV . Sachen / so M verpachten aufferbalb LuisdvrS.
Demnach Te König ! . Majestät auergnäbigst resolviret und verordnet haben , daß die dir«

hero in Mministratton gestandene Lchlütereyen Cleve und kalcar , auch die Rcnthcuen Lymer »
and Meur» , von Trinität , buse» Jahre » an wieder verpachtet werden sollen ; Ai» wird solche»
ru jedermann» Wilsenschast hiedurch öffentlich detant gemacht , damit die Liebhaber zur Anpach«
»ung sich de» Ende » bey hiesiger Krieges . und Domainen . Cammer melden , und daselbst die nö«
tige Nachricht einfthen , und ihre Erklärungen adgeden können , Cleve in der Kriege» « und D»«
mainen « Cammer den 17 Ianuarii 17 ? f .

V . Ciutio Crediiorum aufferhald Duisburg .
Nachdem unterm 18 Ianuarii curr . , über da » Vermögen de» Fleischern And . Zeit » bepm

Königl . Berichte in Soest , Concurfus Crcditonim erofntf, und Crcditonbu « zufolge Hieselbst zu |-ippstavt und Ostinghausen angeschlagenen Ldid »>- cin» l >vn , » iminus » a hr^ idandum Lr ve>>-
Ilcr-edum zukünsllgen Sonnabend über 9 Wochen , wovon 1 für den ersten , r für den zweukcn
und z für den dritten zu halten , mithin ulrnnuz itimir.us aus den 11 Mattst a . c . , lut, pue > »
pkkpciui liientii prästgicel worben ; Al» wird diese» hlcmit betaut gemacht , damit jebcrmän«
niqlich , dem daran gelegen , sich zur bchörigen Zeit melden könne . Lignawm Soest in judicio
icgio den 14 lamurii * 7 » T-

Nachdem
'

unterm \ % jomiarii c. , über da» Vermögen de! Fleischern Nöttelmann» beym
Kömel . Gerichte in Soest , < occu,su ; Crcduoium eröffnet , unt> Crcditoiibus infolge hieseldst
zu Lwpst itt und OstiNühausen angeschlagenen lididal - (. ilalivn , lerminu , , d li ^uidanäum Le
venüc,nduw . i» tunslig «n Dienstag über 9 Wochen» wovon j für den ersten, r sl

'ir den zwevleN
und ; für den drillen zu Hallen , mithin >ii,inm termimis auf den re Marti « a . r . » iuh poen»
perpemi fiicntii piäsigliet worben ; Al» wirb diese» hiemit betaut gemacht, damiticdermännlich ,
dem daran gelegen , sich zur behörigen Zeit melden könne . Sign . Soest io judicio icgio den *4
Jan ■7 51.

Wir Landrichter und Affessore» de» König ! . Pceuffischen Landgericht! zu Wesel , füge » al «
len und jeden Crediloren , welche an de» vormaligen Kaufmann » Gerh . Dircking» Vermögen
An >und Zuspruch zu haben vermeinen , hiedurch zu wisieu : warmaffen , nach »n obgem ' Gcrh-
Dircking » Vermögen entstandenen Concur « der von im» best.sttigte in -.enms - Ciraor Land«
Syndicu « Lamerr , vermittelt »d Ada gegebenen Suppiicaii , eine gebührende Vorladung ad !>'
ttuidandui, geziemend gebeten : Wann wir nun solchem Suchen statt gegeben : Al» ritiren Mlv
laden wir euch i) ieiii ; t und Kraft blese» uiociawan« . wovon eine » hier , da» andere zu Rhein «
berg , und da» dritte zu Euchuclh angeschlagen,peremtorie,daß ihr ^ dato dieses , innerhalb r »
Wochen , wovon 4 vor den erst . » , 4 vor den zweytcn , und 4 vor den b itten Termin zu rechne » '
eure Forderungen , wie ihr ti . seite mit uiiladeihasken ducumenii , . oder am andere rechtliche
Wstse zu verifieiren vermöget , a i Ad , auzeiget , auch altdaiin den 1 $ April curr . , Dormit«
mittag » Glocke io , vor hiesigem Landguichte euch gestellet , die » ocumcnta zur juHific »iion
eurer Forderung in Original« produ: i ; et , eurer Forderung halber Mit dem Cuntore . s)«Mi , vre
auch Neben « Lretitore » ad kiolocoilum verfahret , gütliche Handlunq pfleget , MW in dcrc»
Entstehung rechtliche Erkäntnüß und l^ocum adznfaffuwer Priorität » « Urtel erwartetmst
Ab' aufdesi'snn ' ui aber , sollen Ad » für beschlossen geachtet» und vieienige , so ihre Forvern» '
gen nicht aenl 'stdrt » oder wenn gleich solche « geschehen » sie doch benennten Tages nicht ers^ e«
nen , und ihre Forderungen gebührend justisieiret , nicht weiter gehöret , von dem Vermögen
adge v .^seil „ns chuen ei» ewige » stsilschweigen auserleget werden . Gegeben Wesel im Land «
geeicht seit j Hedrnarir ir ? f.

Erster Anhang-



Erster Anhang.
Nam . XI , Dienstag den IS Martii 1755.

Zu dem DutSburgtschen Addreffe - uttö Intelligentz - 3 *«d>
VI . N O T I F l C A T I Q N.

Da Se. König ! . Majestät in Dero desondern Mißfallen vernehmen muffen , wie von vee«
schiedenen Personnen unv besonders von diverse,» Fabricanten bisher unternommen werden wol.
len, viele gerinhaltige verdorrene Müntz » Sorten , g, . ausgekipte Batzen , Bayrentsche und
andere Groschen, 4 Pfenn. » Stucke und dergleichen von auswärts einjuschleppen und untre
da» t'udUcuik. ru bringen ; so befehlen Sr . König ! . Majestät hiedurch so gnädig glS alletz
Ernste-, so fort undi sonder den geringsten Zeitverlust die Verfügung zu thun, daß nicht nur
vaS Pnviicum vor die Annehmung dergleichen in denen Müntz * Ediäen verruffenen Müntzen,sich
forgfältigst ru hüten , verwarnet, sondern daß auch überall dagegen auf daS genaueste invigiliret,
insonderheit aber de» denen Post , und Zoll . Aemtern so wohl hier als andern Orten veranstai «
tet werde , daß dergleichengeringhaltige und verruffene Müntz - Sorten nicht einpaffiren dürfen ,
sondern , «an dergleichen betroffen werden , sie alsofort gäntzlich consisciret werden inüff« .
Berlin den ro Der. im .

Frtederich.
VII . Aachen/ fo zu verkavffen avsserchalb Duisburg.

currkores deS .verstordeneniHn Daniels von Beughem , seynd Willens, dessen zur Handlung,
am Marckte zu Wesel sehr wohl geleg .-ne Behausung, in welchem der verstorbene die Bücher «
Handlung , auch Buchdind . und Druckerei) seither» 40 Jahren mit beständigem Abgang gefffh .
ret hat , öffentlich in dreven Terminen aufmHalttmver . Hause in Wesel , ru verkaussen, wo»
von der erste Terimn auf den >4 April , der rwente auf den » 8 ejusd. . und der dritte auf den
rr May h. a . , seyn soll ; bevm , len und letzte»,Termin aber halten sich cu ^ ror« eine 24 stündlge
K »nllc « ion bevor , bey sodann erfolgendem Zuschlag , soll nach geschener Auftragk , die Zahlung
am ersten Junii a . c . , geschehen , inqleichen Terminen soll , nachdem das Haus aoSgesitzet wor¬
den , auch

'
Buchbinder » Gerervschafl , insonderheit dasjenige , wa- rur vollständigen Buch ,

druckerey erfordert wird , verkauft werden » dessen Specificatlon nächsthin erfolgen soll ; in
dessen können Liedhadere solche- alle- nach Belieben in Augenschein nehmen.

Reinder Timmermans en Parer iu gen Jllcro , zullen den a8 April , in Steen • Olieibufcji,
onder Veert gcleegen , publik lacten verkopen , z » ; oo ftuk Kykeboomcn , zo onder en boven
afgekort zyn , waeronder zig vinden Mcule - Aife , Oly - Bancken , Borft - Stucken en von*
alderhande Ung en dik Timtner - en kuip - Hold . Llefhcbbers kunnen op voorfchtevc tyd er,

• plaatfe om 9 uuren zrg invinden en doen hun piofit ; insgelyke z j imand vor dk tyd eenig
Houtnodig herjr , kunnen alle daage by bove gemelde Verkoperi naer genoegen re regt koo *
men , 00k zal de hfetalioge nlct cer alt een jaar naer de vcikops dag gefchieden.

Men kondigt htermede aen , dat Hendrik Smitz Clueffen tot Greveraed in den Amte van
Crieckenbeenk van intenrie is , vriwillig met den ftokkenfl.g « en den mee/ibi eiende te ver-
koopen , zyne gereede Goederen , tegent den 18 Martii aanltande .

Der Gemeint« und Bicrtelsmann , Job . Hermann Schmoll ln Wesel , will seinen Bau.
renbof , Nabermann genannt , so ei» Viertelstunde hinter Hamminckeln gelegen , aut der Hand
verkaussen ; wer daju Lust hat , kan sich beu ovacm . Eigner beliebigst melden.

Vlll . Aachen / so verkauft m Duisburg.
CS hat Joh . Herman Brest r » von den Eneleuten Cornel D ' lanS , einen Garten , in die

Bapendell , neben Ankauffer« Garten gelegen , gekauft ! solte jemand an diesem Garten etwas
. tu prätendirenhaben , kan sich in Zeit vonöWdchen bevm Ankauffer melden.

iX . Aachen/ (0 verkauft ausserhalb Duisburg .
E« bat Monsr . Derck JugenbautzauS bey ReeS , ein sichere « Ltuckgen Bauland oder An.

tbeil vom so genannten Middelkamp <n lSkieterbosch gelegen , so OltdEmSbirhiehin gebauet ,von



Mit denen E»Sen sticht » wie auch ein daselbst situirte» Ltückgen Daaland von Wild - Hol«

»and» gekauft ; solle jemand eine Ausprach oder Forderung daran zn Kaden »ermeinen , der muß

pch in Zeit von 4 Wochen , dev Straffe ewigen stillschweiqcn« , gehörig melden.
Die Edeleute Dumee haben da« dem Jgnatiui Halmanns zu Cmbcich zugehörige » an

dem Teistmarckt und kurtzen Llräßgen gelegene Haut , käuflich an sich gebracht; wer aus die«

se Behausung ein dingtlche» Recht zu Kaden vermeinet , muß sich vorm 1 May a . e. , beym AN«

kauffern melden , nachgehend» soll niemand mehr gehöret werd
Demnach der Pastor zu Bienen , Herr Theodor klaren , bey un » vermöge übergeben»

Vorstellung , zu erkennen gegeben , wie Lambert Rüger » unter seiner Affistentzal» Vormund,

von Henrich Schmilz ein zu Grieth gelegene » Hau« vor eine gewisse Summ» . an sich gekauffet,

und damik derselbe bey sothanen Ankauf sicher feyn mogle , gewöhnllchet£di«a*ies zu erlassenge«

,it,nend gebeten hat. Wenn nun solchem pcft 'o deseriret worden ; al» citiren und laden w>r

von Obrigkeit» « und Gericht» , wegen Kraft diese» Vtociamam . wovon eine» in Eleve , da» am

dere zu Grieth , und da» dritte zu Labten , angeschlagen , alle und jede , so an vdged. Hause cl»

nige Ansprache sormiren können , peremtorie , daß sie r dato innerhalb j Wochen , wovon ; sü«

den ersten , 1 für den andern » und r für den dritten Termin zu rechnen , ihr vermeiutliE
R cht oder Forderung , wie sie dasselbe durch untavclhafte aocumene» . oder auf andere WeA
zu »eriiikiren vermeinen , ad an zeigen , und sodann den 16 Qiptil hujus armi , Vorm um

9 Sl>r , vor un« slbier aufm Rakthause erscheinen , documevt » juü .kcatona w Originalibus pro«

duciren , wiedri^enfalr uno bey dessen Entstehung aber gewärtigen sollen , daß ihnen ein ewige'

ftillschweigen anferleget und nicht weiter gehöret werden sollen . Wornach sich also dieselbe 1»

achten. Cleve im Landgericht den 10 Fedr. , 7tr „
Demnach der Kaufmann Herr Ioh. Christoph Horn in Wesel , vom Herrn Kriege » « vn»

Domainen » Rath Recop , da» daselbst in der breiten Lruckstcaffezwischen Hn . Ostnof und HU'

von Hagen gelegene so genannte Rccopsch « Hau« , an sich getauft, und zu seiner Sicherheit b»

«n » angestanden, daß alle diejenige , so an diesem Hause einige« Recht und Ansprache zu habe» i

»ermeinen » Ordnung « . massig vyrgelavcn werden wogten ; Al» citiren und laden wir hiedE l

ßedermänniglich peremtorie , daß siea <wo innerhalb 9 Wochen , wovon ; für den ersten , ) >»'

»rn andern und r für du letzten Termin zu rechnen , ihr vermeintliche» Recht und AnsprE
<lN gem . Hause » e» mag r» jure dominii , bypothecse , Tel quocunque alio capite herrühl^ '

» ie sie ej mit untadcldaften dncumentir oder auf eine andere rechtliche Art zu verificiren 4j'

drucken , ad ftft» anzeigen , und so dann auf den 16 April a . curr . , Dorm , um 9 Uhr , auf ®**

Landgerichtstubeerscheinen , die documpn 'a iurtificaion » >„ Otigfaaiibus produciren , wiedrigr
"

fal» aber gewärtigen sollen , daß sie weiter nicht gehöret , und ihnen ein ewige» stilischweiS
^

auferleaet werde. Wesel im Landgerichtden 1 1 Fedr. >75 ; . . . ...
Wittibe Iac. Hummen zu Iserlohn , ged . Clara Anna Reinold , hat von ihren Ttieft ''

dern Johann Hermann und Saspar Halver, vor sichere Summa Gelde« , deren ged. StieflE ,
ihr Anthei! an dem Hummischen Hmise und sonstige » Vermögen , gekauft , auch schon wE

die aantze Summe erleget ; wer nun ei quocunque capite e« seyn mogle , an obged.
Harr» und Tüther fernern Anspruch hat , muß sich fab poena petpttui fiUnui , binnen 6 200®*

melden . _
E« baden die Gebrüdere Andraa» undD - G . Wevmann , der verwittibten Frauen Gc^

wen Räthin v . Schmitz ^ren Morgen Land vv m Osthofer » Thor im Tadrock gelegen, wolü .

jährlich r Rthlr an einen zeit ! . Probsten de« Stifs zu St . Waldurg, entrichtet werden
verkauft die daran Forderung haben , werden fad poena petpeiui (Ucdiü adgeladcv , um CfllB

in 4 Wochen beym Stadtgericht in Soest rlnzukommen. . ä
E» hat der Hurhmgchrr G . Haverland sein Hau» ans der Maaßstrasscn , nächst der Ek^

Nademacher» Gadnm und Haltermann « Hau» gelegen , an Tvmanu verkauft ; alle , s» bm '

etwa» zu fordern haben, werden hiemit fad p« na perpnu : faei ti> adgeladen , um ihre Anipr»

1 data paniicationi* binnen 4 Wochen , beym König! . Stadtgericht in Soest , anzuzrigen .

Colonui And . Buschkuhl zu Wcdrinqfen , bat von % . Kotter in Tsmnasen , r und ein 0 .

den Morgen Land vorm Walldnrger . Thor aus den drerten Weg an Twiester» Kamp sch^ >̂ ,il
«blich , jedoch daß daran» m da» Soestisch« Wävsenhau « emen Rlhlc za st . tührllch



ftirb , D' rfanfr.'t - dieieuise , so daran Anspruch haben , werden fufc poen» perpetui filaH etUtf,

ihr Recht ä dato
’ oubikationis, binnen 4 Wochen , beym Stadtgericht in Soest , anzuzerge».

Der Kaufmann zu Lüdenscheid , Jod . Henr. Poolh, hat ein denen Eheleuten Jod . Beesen

«ehörlges , vaseldst känUich geleg - n » Wohnbau» »n icine ^ce an sich gebracht ; und werdenalle

diejenige , so an solchem Wohnhause einen Anspruch zu baden vermeinen , e» mag solcher her-

rübre» wober er immer wolle , abgeladen , ihre habende Gerechtsahme innerhalb 6 Wochen i

dato i Mm tu a . c . , beym König !. Landgericht zu Lüdenscheid , bey Straffe ewigen stiUschwei-

oen» einznbringcn und zu justisiciren. ,
^

Eheleute Ioh. Hoyme » haben von denen Eheleuten Iar . Ianssen, ein Hau » in Wesel , aufm

Eck der Magermannbsiecge gelegen , gekauft ; wer an ged Hau» Anspruch hat, , muß sich ante

termittum folutionis , UNS längsten « den 8 May , lut, p« „a perpciui iüentit , gehörig melde» .

Der Scheffen und Kirchmeistcr Arnd Wustmann im Lohkämpken!, hat da» so genannte , im

Lohkämpken gelegene Wairdershau» gekauft ; wer daran etwas z» forderen hat » MUß fub poen»

perpetui fiicntii . binnen »4 Tagen, gehörig damit einkommen.
Der Herr Thcm. Henr. Xeütuu Ditlich aufm Hause Linck wohnhaft, hat zweybesrechtete

Kämpe Lande» , unter Menseln gelegen , etwa 7 Morgen groß , au » der Hand verkauft ; da nun

selbige an da» hochw. Capttul zu laut n ieibgewmrünrig , uud dem Ankauffern Evckmann co-

, »m judicto iithonico die Austra^t auf den lösten M ntii Nachm , um 1 Uhr , nach Leidgkwin»«

Rechten paffiren soll ; Al» werden alle , so auf diese» Land einige pt« entjon haben , gewarnet,

solche ad Protocollum iathonlcuru in ditto tttmino , fut» praiudicio anziibringen .
x . 0 « tocn / fo ZU verpacvreo ausserhald Dulsvurg.

Dem Herrn Grafen von Dolan» , Halt re. Hochgeb , wollen ein , in Dero Herrlichkeit

Halt , im Dorf Keeken, in der Duffelt stehenoe Korn > Windmühle, die Homvische Mühle ge»

nant , um den > Ma» c . anzutretten, auf 6 Jahr , den is Marti , »nd >8 Aprili« , >n Keeken

an de» Fehrmau» Ioh Hae» sein Hau» , «ijf * u»r verpachten lasten. Vorwarveu sind beym

Hrn Licentmeistrcn Rapparv zy Lobith , b. ym Hrn Waysen- Rentmeistren Gescllschap in Llevr,

und bep Ioh . Hae» in K ekcn einzuschen.
x ». Gelder / so ;u verleihen ausserhaU» Duisburg .

Bey cin-r gewissen huadatlon sind einige hundert Rthlr Armengclber übrig, welche gegen

die erforderliche Sicherheit und Land - übliche Zinsen unterqebracht werden sollen ; solle sich als»

hiezu iemand finden , und da« Verlangte prastircn können , der melde sich rerhalb bey dem zeit»

tieften Nentmeisier , Herrn Kriege » - Rath und Schiffen Hanne» in Wesel , welcher darüber nä¬

here Nachricht ertheilen wird.
E« liegen 174 Rkhlr Pupillengelder Rentdloß ; wer dieselbe gegen Hypothequen «Ordnung»,

massige Sicherheit zu negoliiren willen» , der beliebe sich beym Herrn von der Berswort zum

Herdhvf, dieser wegen zu melden.
„ Xi , Sachen / fo gestohlen ausserhalb Duisburg.

Dsr einigen Tagen sino einer gewigen Herrschaft rn Düsseldorf6 silberne Wandsiuchter

qestoblen worden , da» davon ist von getriebener und gichnittemr Arbeit , mit erneut

durchbrochenen kanbwerck. Im Mittel ist eine Platt mit einem Revlher , Augsburger Probe.

Wenn dieselbe entweder »erbauen oder yantz hier oder da zum Derka. fgebrachtweiden sollen ;

so , ersuchet man einen jeden nach Stande» . Gebühr, den Veckäuffer zu oircliren , und dem

Kayserl . Reich» . Postamt zu Düsseldorf, oder dem Kömgl . Addrc » . Lomtoir r» DuiLburg, da.

von schleunige Nachricht zu geben. Man verspricht dem venunliant-u , nebst Verschweigung

seine» Nahmen » und Resunvnnng der Kosten , eine gute Uecoer.pevce .
X >li . Citatfo Crednorum ailfferdalb Duisdirrg.

N 'ck dem der Freyherr von Melschede bey hiesigem König! . Landgericht schriftlich anzei.

gen lasse» , welchegcstaltauf seine vorhin übergebene Vorstellung untrem ro Septcmbri» a . p ,

t onvocatio Crednoium so wohl alt auch derjenigen , so Ländercyen vom Hause Marten antj.

csirrtice nnterhaben, erkannt, und tern inus auf den C Decembiis d a . a> berahmet , in diesem

termino aber alle Oeditorcs , weilen die Notificauor. vielleicht zu spät »um Intclliqentz. Dlat

gckomm'n , nicht erschienen , mithin und damit sich insonderheit diejenige , so Ländereyen dem

Hause Mmten amichretice unterhaben, drr Unwissenheit nicht entschuldigen könnten , pr»
»

Ken»'



Reuovatlone CitatUn » 6tö UN» angestanden , wir auch solch«« Gesuch deseriret baden ; Al«weroen alle und jede Cieditoisi sowohl , als auch dieiemge, so Ländcreyen vom Hause Markenumerkaven » und sich m teimmo den 6 Decrmdn« a. p. , nicht gemeldet , dtevurch und Kra>tdiese« nochmahlenedia»Uter adgeladen , um m u-rmino t)Cn , 7 jtn ^ pr,i rt , xurr. , dev hltsigcwKümql Landgericht zu er,cheinm » or^ inainer , rciidisCopiis , zu prvduciren , die Vergleich«'Vorschläge anzuhören » uuo sooano m gewärtigen , baß die Sache völlig regulirer, und riefeltau« denen in Vorschlag ju dringenden Grunditucken , ihre Befriedigung er, alten sollen , unterder Verwarnung, daß dieieiitge, so m pisefixo termmo nicht erschien,l>, noch ihre Fvrdetiul'gen brhöclg justisirirek Kaden , damit gantziich praclubiret , und adgewiesen werden sollen . d>«">Bochum im Landgericht ven « ; Febr. , 7t ; .Alle birienige » so an Venen Eheleuten Johann Vogt tu Schwelm , einige Ansprach haben,werden Kredurch abgelaven , tag tu uruerdalb 9 Wochen ihre ForderungdcymGerichte vascldst,und auf den rr April a . t. , selbige jusilsiciren sollen , sonsten tu gewärtigen , daß damit vräclU'diret und von dem Vermögen adgewiesen werden.XlV. a v tRTISSEMENT .der Haupt . Stadt Äeve , wird da« jährliche Examen den dem König! Tvmnasio aufden 14 Marti, rinfallen , worauf den rSten b»e gebräuchliche Orationr« , und »waren dismahle"durch Petrum Frucht , von dem Krieg . Durch Maubum van Lcb -edu , von Dem Ufer de«Meer«. Durch Hermann Diederitum ütoUmann , von dem Datterland . Durch jokauncU'letaurilium Hellörjcdr . von denen Bergen , alt bequemen Oerteren rum studiien solaen - rrcl 'chen lRitum der Rector mit einer Dissertation von ver Unterweisung undKinvermcht. aewöd»'licher Promotion und Autthe.lung der Prämien , unter GOtte « Seegen vvilenven wird.^ . . Luriringhausen .Unter andern im Amt altm Salcar sur die Lasten abandonirte Höfe, sind 1 ) aioucnfnJftim Kirchspiel Hanzelaer . r ) Die Svnrvcen im KirchspielLonen. ; ) Der Kmcksche . HoflstKbermörmpter gelegen , schon seil langen Jahren , denen Kirchspielen für die jährliche oov -»übergeben , daß die Erbqenahine» brr vengen Besitzer toi» diehin nicht au«gcforschet werden kön'nen , Mithin die Amttscheffen solche gleichsal« nicht aniugedcn wissen. E« worden also diesen!'ge, so an vorerweiutten Stücken einigen gegründeten Anspruch haben , bicinlt verabladu . läng,lten» innerhalb 6 Wochen, sich de«sal« beh oem Herrn Landrau, . on Mvyfelv zu melden , unddie «locumenka . worauf sich ihre pr- reol.one, gründen , 1U produciren , .Mithin zualeichin 31«'Khung derselben Mederubernehmung für die tardrliche ovel » und derer Suppliruna der kästen
'vom Ami« vorgLschvffenen Geldern , ihre Trktährung adrugedeii, »mmaffen man sonsten nackiAblauf vorerweimren rermüi« . nach dem Inhalt der auf dem «Marschen bi.jährioen Steuer .Alitschlag erhaltenen aUerguaoiqft. Refoluuon, . diese abandonirteHüse , um7r Apvroba,w° .der dochl . Kriege» . und Domamen . Sommer anderwen« m verkauffen, oder in Erdvackk au«,zulhnn , sich bemühen wird . «leve den » 1. Febr. ms . " uvpwi av« ,E« haben derHerr Hofrakh und 'PostmeisterGelpkezur Lipstadt , und dessen nunmekro vet'storbene Sbefrau, gebohrne von Dich , beyn. Schwelmichcn a-vhqericht ein 2 1 *

i 'ptocum, verschlossen übergeben , und errechnter Herr XU . Gelpke durchsemen specialiteBevoH'« acht .gten Aä.o-aiuw Herrn Hosrach Wevrr, um Erösiaung . pubbcaüon und De abladiMS
'der nächsten Anverwandten der vechorbenrn Conkestalritm anl,altenlassen . Nachdem mm die'sem Suchen defenret , und terramus apenar* & pubhcaiioni » auf den 14 Marti , ar - Norm,um I O Uhr , aufm Radthause zu Schwelm bestimmetworben : so werden der see^

'
Krau « os.Räthin Gelpke, gebohrne »on Dich , nächste Anverwandte , Kraft diese« abgelave,an aemelt-Lage, entweder in Persohn , oder durch gnugsam quäl,sichte Bevollmächiigle zu erschcmm,unvbemelter Handsimg deviuwohnen, immaffen, sie erschemen oder nicht, dennoch damitverfahrenwerden soll. Schwelm den »o gebe. 17t ?. 1Nachdem Te Königl . Maschat , Unser aüergnäd . Herr , auf Ansuchen derer Tuchsabrican»ten zu Schermbeck, allergnadrgst zugestanoenund verordnet , daß m «eo . Staot un desnnderecDollmarcklangeleget und daselbst alle Sonnabend , jevetmahl vom 1 ; Juni» d»b den . 3 £ epi*gehalten werden solle ; Al« wlrd solche« dem kubsico hiedurch bekam gemacht.

LweyterAnhaM.



Fwepcer Anhang,
Nutn. XI . Dienstag den i8 Martii !755^

Zu dem DuiSburgischen ^ cjrelle- und IvtelNßentL- Zettel.~~
XV~

NO Ti PICA T ION .Dem Publico dienet zur Nachricht r daß der vormalige kntrepreneur der Cranenburgschen ,I in Behuf des Lchwelmec Gesundbrunnens vrtroiirtcn Lotterie , Abraham toller , vor wenigI Wochen heimlicher und höchst . verdächtiger Weise , mit seiner Famille sch aus dem Llaube ge«> macht habe , und von ihm und seinen Compiicibus verschiedene Fair» und Detriegereyen auSge.r übet seyen , mit deren Ausfmibiguag der zu dieser Inquisition ernandte Lommissaruis Hof«« und Iagdstscal Marcker ui Cleve , im Merck begriffen ist ; solle nun einer der Coüectcurk oderl Einleger dieser Cranenburgschen Lotterie oder sonsten jemand von diesen Betriegrrrycn des stüch»t tigen Cöllers oder von dem eigentlichen Orte seines itzigen Aufenthalts, einige Kundschaft oder1 Nachricht haben , so wird derselbe hiemit zum Besten des Pubüci ersuchet , dem «ngeorbnelen ln*
2 quifuoii , Hof ' und Iagdßscal Märcker in Cleve , von diesen Umständen und Anzeigenf fordersamst p» »t zu geben , damit der Betcieger zur Haft gebracht , auch die um ihre Gewinstet' durch solche Griffe gebrachten Einleger, so viel möglich, zu ihrer Bezahlung »erholffen werdenI können . Cleve im Regierung« . Rath den io Martii 175s. v . Koenen .Nachdem man wahrgenommen , daß bey denen Grund « und Hypotheguen» Dücheren dee
« so wohl , als der Aemter Iserlohn und Neuenrade, wie auch der Kirchspiele? Wiblingwerdeund Kellerampt , viele veted o vorhanden, und theils das Eigenthum der darin«» neu situirtenGründen , theils auch die darauf haftende dinglicheRechte , nicht behörerib eintra«r gen lassen . Gleichwohl aber diese Grund » und Hypotheguen « Bücher , nach Vorschriftder Hy«* »otbequen . Ordnung , endlich rn Richtigkeit gesetzet werden muffen , und barzu alle Wochen vv«' i ? dieses .bis den i s Mav a. r . , Dienstag « und Mittwochs , Rachin . von r vis 6 , und Don.* »erstags von 8 bis 12, llhr Vorm - , beym Landgerichte vaciret werden soll ; Ais werden alle und' lebe , so in vorqed . Oertern Grund besitzen , oder doch an denen daselbsten situirten Gründene ein dingliches Recht ex quocunque juiis capiie haben mögten , hiedurch erinnert und abgcladen ,> in ged. Termini» zu erscheinen, und ihre Original - ovcumcni » , mit Hinterlassung der Copeven,i auch einer auf einen Bogen Papier geschrieben » und unterschriebenen Speciücation . worauf> r ) Die Nahmen des Hause « und Besitzers uno wo die Güther liegen . , ) Diecharzugehörige' teitincvttcn , als Häuser, Wiesenwachs , Gehöltz , Gärten , Länderey , Baurenhöfe, Kotten rc.> r ) Was sothane Güther werth seyn und renbiren. 4) Woher selbige acquiriret worden , r )- Was vor Beschwerden daraus haften . 6) Was für Verschreibungen darinnen vorhanden , wo.> bey ln Spcci« angemerckct werden muß , ob solche Güther jemanden in gevere oder in specie vcr-k pfändet oder verschrieben, und von welchem dato Die Verschreibungen seyn . Welche Otliga -> tiones , in so weit es noch nicht geschehen , aä 5cnnium zu übergeben. 7 ) Was die Besitzer ans Vormundschaften über sich gehabt und noch haben. 8 ) Was die Kinder aus voriger Ehe noch- su forderen . 9 ) Was die Besitzer sonsten vor mehr Güther haben , und ob dieselbe auch mitei»! nem Filiei - Lommitio oder Pado - Fawiii » beschweret sind, bcßndlich, vorzubringen , mithin de«ren Eintragung zu besorgen, oder zu gewärtigen, baß der tituius poflVffioni « vor ungültig pc»<■halten , und auf den dinglichen Rechten , .auch denen dadurch sonst habenden Vorrechten nicht regar»! dirct . noch einig« Entschuldigung angenommen , weniger demselbeneinige Rertitmion ertheilet ,* überdem auch zur r>ecbarpe des König ! . Landgericht- comra renirenreigllerunterthaliigstbeuch»tet werben solle . Altena im Landg . den 6 Mart » >7 ^ . Goeke . Giekler. Schwartz .X V» . Sachen / so ; u verkauffen auffcrbald Duisburg .E . ? . Magistrat der Stadt Gennep ist Vorhaben« , auf den , 1 Martii , Morgen« um 10ellhr , in Cu,u , zwei) aufm Stadts - Walle stehendLHäusgens, zum Verkauf auhangen , III,d^darüber dcu , Ktc» , die Kerye ausbrcnnen zu lassen ; Lnsttragende wollen sich sodan cirfwlen.ln ufum c 'oniribtiticmis , fallen die auf Kemptens Hof , Amts Sonsbeck, iiiver. taristtte Fsse -<« d . den 1 s diese « , Vorm. Glocke >«> daselbsten« öffentlich verlaiiffrl werden .



Demnach » .l inftantiam Curatoris Rotlclmanuschcn Concuifus, Afaoc . Kochol iun . um *'ftraftion vcr zum Nottelmannschen Hause gehörigen , auf St . Petri Kirchhofe in Soest gklege'nen IO -Segrudmisen,sop « 5a» i°re« ju 'l .ja . »,« »» rvRtkIrgewi'irviget worbe», augedalren rAl« werden sothane Begräbnissen ,um leiten Kau , darqebotten , auch Inhalt« Eaittai - liikano»alle diejenige, so daran Forderung in haben vermeinen, fub p«»a nrscMonis adaeladcn , u>nia lermini, den Is Mart» . »» April, und 17 ® a,? a . c. , Glocke ,0 , beymKömgl. Gerichte»uSoest. ,ich zu melden , diejenige aber , welche Lust haben diese Begräbnissen an sich ju fco***kn , können „ch gleichfal« einnnden , ihren Vortheil suchen , und der meistbietendeden ZusMUUIlUII .
c Demnach , -llnkantiam.dtj Herrn Bürgerm, von RorkampfiuSoest , cvnrra Henr . De"' "Marbeck « , »«»» 0 er,«nt , und de« Ende« dessen a und rin halb Morgen Erbelanve«,welche denn, elautgraben , aaernachst de« Herrn Bürgermeistern von Rotkampfs kändereyrnge 'legen , und per 7 »« °r« judich jumos »u Rthir gewürdiget wordenaa -Nceluwr -'üic« . . denmeistblttenden verk«uffet werden soll ; AI« werden $ Sti Ediäai - ciu .Ton, fl««diejenige , so daran Forderung »u haben vermeinen , fui> p«n» pr^ SSonta atafSS« uw 11

BloCi 10 , nJ> iji m,IMn, tu imjt . 6« , fo full Halm Duft« fi ä M in loiH , 1» «'"
' " ^ » - - Ä1 t t , 14_ —'- *«■- •« * -v .

UlMrmUrv der
"
Herrn ZiesemeisternStühlenWiderdenabgestandenen coionvvwMd mm varad ' « . diftr. aw> « fant , und de« Ende« . d effeAam rei Mi « « dessen ande»hach Morqen geistt . Lande« , so im Lmdloh . allernächst Kevmrr« Land ««legen , und k« T»*, .^oiesjudtci» juiaMs ju I ? o Rtklr gewürdiget worden , dem meistbietenden verkauft werden jv" 'Al« werden Inhalt« Ediau - Cintion alle diejenige , so daran Forderung ru haben vermeid /̂fui> pi« ia pneciufioni » adaeladen , um in tetraicis den io Mav , » August und rs Oktober «:rurr. , b« vm König!. Gerichte in Soest » Dorm. Glocke , v , sich zu melden , diejenige aber ,

“solche« Land
finden » vir 3

Demnach >nn*nu»m vk» -vciiii vutiKinn |itm uuu utvaruinp; / urii/ct |i>ic a/(s, »Mardeckr , diftr»«» erkant , und de« Ende« deren ein und , Viertel Morgen geistl. Landeswelche« im Linblob , allernächstbet Herrn Duncklen Lande gelegen , und per Taxotores j«dl „
sn»w» ,u 17 « Ridlr gewürdiget worden , den meittbletenden verkauffet werden soll ; Al«den Inhalt« Eä,et,> r „»non alle diejenige, so daran Forderung t« haben vermeinen , luvm pneciuftoni « abqeladen , um in re,mint , den ic> Mau , i August und i « Oktober a. r. ,be>AKönigl . Gericht in Soest , Vorm. Glocke io , sich ,u melden , diejenige aber , so solche« Lan» «sich ;u handelen Lust haben , könnent>ch in r-rmini , ,um iicitiren gleichfal« einiinden , diewarben eiusehen und der meistbietendeden Zuschlaggewärtigen.Oer Herr Geheime ^ Perungtrath Hymmen ,u ssleve ist gesinnet , sein vor derLüdenscheid , den dem Dorath . Hause daselbst befindliche « , noch nicht völlig ^gebauete

'
i Hau« , samt dem badev gelegenen Kampe , an de«wo,u xerminiauf den April , Nachm, um r lihr, in sSbenfchH» in So0*

»ukauffen Lust baden , können sich alkdan einiindenDie Herrn Gcbrüdere Krüger wollen ihr in Salcar, hinter der grossen Kirche gelkgevso mit Unten « und Odenzimmern , Keller und Pompe , nebst kleinen Gängen verstu'^
Han« , »ui, » »uv «.-v, „ z>i» i,i «>i, , ^««i,i « »hu , ininii iifinn, vonnucu u»r -worin der Herr « km . ssnutz gewöhnet , au, ftever Hand , um auf Ostern h. a. , amntrcte" 'dem ue-^ ietenden rerka^ ni , rermwi mm Verkauf, sind auf den > , und K c . m . , NE , tum i Uhr , im ^orn ,u ?n!car , alwo auch die Vvrwardeneingeseben werden können , angcse °,glE« wird biemii all .» dekank gemacht, daß die von dem verstorbenen Henr DerhiN «bl>nu ',j!Ude n nadgelaffene lnventanmte und ml,m>ne » Kühen , und eine Bauren Fvrtsahrung»au ) iMU* .nobi(ien , am aa Ihac
Udr .i , den rne' ^ bielenden erichtl

eit and OH Milden , und ihren Lmtz«l suche ».

. . . - UVUIIV" , »IIO Mlll <,UIUVil
>» .

'N . Dvrm. um 9 Udr , im Strrdhause ged. Verbukvv !'"iitl
^ verka ffic werden sollen; Lusttragendr können sich t"



Die Erbsen §qbert HnnklerS sind Vorhabens , eine unterer Herrsichkeit Herev orTroct : '

Werbe , seärnre
'
juäicio . zu petkaussen , Mibben4ttn Vfittiidii Kertzc ti-ruder ai . f tiu . tun §a

U^ M’
De Erfgenamenvan wylen . Juffrouw Hctterfcbeid, willen op Woensdag den 19 Vart »

ten Sterihuifein Sevenaer , by openbaerer. uytroep , einige Huismobilicn vrywlliig vefkupen .

Hendryk Coopman« , inwoondertot Brde , aal den 10 Mart c . opcntlyk . edog , ry willig
aan de Meetthiedende laeten verkopen , zyne Mobilien cn gereedeGocderen. Lief ebbet » kön¬

nen zieh denfelven daege . 's morgens ten lynenhuifc binnen de gern . Heerhkhtyd laeten ir. vinden .

Den ai Mart , zullen op Neerings Guet onder Capellen . Arms Gelder , eenige ge¬

paarte Gliedere » , voor rukftandige paRt , via executiva , verkocht worden.
Den 18 Mart , zullen tot Vemaey de gereede Goederen van den Heere Capellacn Brouw -

ers , verkogt worden.
XVlf . Sacken / fo verkauft ausserhalb Duisburg .

Da derHerr Gert) . Zur Heyden bey hiesigem König ! . Landgericht anzcigen lassen , daß erden
in hiesigem Amte Hamm , Bauerschast Wamdelen gelegenen Nöllen - Hof cum Appcrtinentiis
für eine sichere Summe Geldes , erblich an sich gekauft , vor Auszahlung der Kaufgelder aber
gesichert siyn mögte , und dahero , um Ediüai Ciution aller an besagten Hof und dessen per-
tinentieneinj«s reale habenden Debitoren, geziemend gebeten , diesem Suchen auch per decrelum
de bodierno dito , stat gegeben ; Al» werden alle , so an vvrgem . Hofe und dessen pertlnemien
e* quocunque capite ei auch sey, ein dingliche« Recht haben , Kraft gegenwärtigen proclamaT!
eis , wovon eines hieselbst, und das andere zu Unna angeschlagen , fub paena perprrui fdentii ,
abgelaben,um ihren vermeintlichen Anspruch L dam geschehenen Anschlages, binnen 9 Wochen,
deren ; für Den ersten , 3 für den andern , 3 für den dritten und endlichen Termin zu rechnen ,
bey hiesigem König ! . Landgericht behörend ein unp auszusühren , mithin darunter allenfal»
rechtlichen Spruchs abzuwarten , immaffen nach Ablauf sothaner Frist alle diejenige , so sich ent¬
weder gar nicht gemeldet , oder ihren etwa habenden Anspruch nicht gebührend justtsirirrl , da¬
mit präeludiret, und demnächst nicht weiter gehöret werden sollen; wornach sich also ein jeder
>u achten . Hamm im Landg. den 24 Febr . 17w -

Alle diejenige , so an der vor dem Nordentiior der Stadt Hamm im Dramberg gelegenen,
von den Gebrüdern Pbil . und Simon Nathan au « Iserlohn , erblich verkauften Wiesen , wor¬
an « jährlich an die Resormirte Kirche zum Hamm , z Rthlr zu entrichten , einigen Anspruch er
tjuocunqne capite zu haben vermeinen , sind Vermöge einer zum Hammund Iserlob » angeschla¬
genen Ediäal - Qitation, fub peena prsedufi Sc perpetui filentii , abgeladen , um sich binnen neun
Wochen , und «ängsten « vorm r ; May , beym König !. Landgericht zum Hamm , gehörig zu melden.
Hamm im Landg. den 6 Mery 1757 .

xvi u . Sacken / fo zu verpackten aosierbalb Duisburg .
Da« Monopolium de « Stadt« - Weinzapsen « in Lippstadt , soll in terminis den 16 Mertz,

imgleichen den rtcn Und - ten April, an der Raht«stube , Vormittag« um ro Uhr , unter gewis.
sen , detfal« entworffenen vortheilhaften Bedingungen, öffentlich verpachtet werden ; weshalben
die dazu Lusttraqende , um sich in bemelten ren Terminen einzusinven und ihren Dortheil dabey
zu suchen , hiemit abgeladen werden .

Die Gemeine Mae« . Ufer« zu Heven , sollen nächsien « an gewöhnlicher Gerichtsstellever .
pachtet , der Tag aber durch den Kirchen . Ruf näher bekant gemachet werden .

De Waeretvqottle Moolen , geleegen by Capellen , lal den 3 ; Matt , om een uur , op
hei vry adelyk Huts Wanhum , an den Meeflbiedenden worden verpacht , alwaer de Litflieb-

bers lyg können aargeven.
XIX . S »ck«n / fo zu verspielen in Duisburg .

Es wird hiedurch bekant gemacht , daß beum Hn . Er.er iiu Eichilbaiim , eine extra schöne neue
Tafel und Repetier . Uhr , so Stunden und Minuten auwelset , auch «ontze unr halbe Stun«
den schiävt , binnc» 14 Tagen verspielet weiden irb ; Liedhobire können sich dessal« bei) vbged.
Eget Melden , wie auch volbero die Uhr kelicbiqsi sthen . Der Einsatz ist 2 Rthkr , so bald die
Anzahl de« Einsätze« complek, wird denen H«rren lnretcüentcn der Tag iur Derspielung durch
dm Ilitelligeny - Zettel , näher bckant gemacht welpen . xx’



'XX. Sachen / sa r« verdingen ausserhalb Duisburg st»len kondigt eu lact een jeder wetten . dat op den z 7 Martii c. ». . \ naermiddag» om t . V|uureo . den Transportvan 't K-omngl. falt »an de Xantenle Beeck caer de Stadt Gelder . »oordry naeft een vollende Jaeten . beginnende met den r Juny deefes Jaers , aen de minfUenee*inende opentlyk fal verdoogen worden ; könnende de geene . die dacrtae Gaedinge hebben . ;hun alsdann in de Koningl. Salt - Fadone binnen Geldern in »lnde„ en hun profyt doen. E>eBeenen legge het den anderen »oirrs.
XXI . Ciiatio Edläali» einer entwichenen Derfohn .« Dir friderich , VW © Ottes © naden / Lö .ugpreuff

'
n / lNarttgraf zu BrS '"

,
^ "burg / des - Zetltgen ^ .,, .,chen rit .chs Lry - Ommerer und & furH >Souverän " und tDbcr | ter - Zettzog Port Schlesien J Souveräner Drirm ron iDranien /aeufihurel und ™ auch der (ßrnffW © Ug /bürg / -Cleve / Jülich / Berge / Stettin / Pommern / der Lassuden und wenden/ ;"Mecklrndurg und Crossen ^ ertzog / Burggraf ; u Nürnberg/ ^ ürft ; u Aberftavt /Mmden / Lamm / Wenden / Schwerin / Liatzedurg / Oiir Krtesiland und Nrörs /llern / Ruvrn / der Ularck / Ravensberg / ^ ohenste »» /Teckle «»dur « / Schwerin / Lmgen / Bühren und Leerdam / ^Zerr au Ravenstein / iJr ILariMRostock / Stcugardt/Lauenburg / Lütow / Lrlay und Breda / rc re rc

^
lüaen dirAvrahamkollcr,gewestncm EmreprcnneurdertzraiienvurgschenLotterieKie

'
mitmwnsen - vaß.nachdem du dich heimlicher Weise mit deiner HaurhalrungbconidSrffiSuKS » *« »**e gemacht, deine Effecten mitgenommen, und dlthero dich mch

°
wwvcr hast geftellen wolle», u«vor dem angroroneten commMno latjmtlttams . Hpf . und ^ agvftrcal Märcker, wegen dckbey der Lotterievorgegangenen Bekriegereven und Falsitären cicb

'
gu verantworten; Wir verwegenrrsslviret ^aben , occb cdidtihte » citicen $tj Utffett ; Wir heischen und laden solchem nach viÄAbraham Eöller hlemit und Kraft dieser Edittai Litanop , wovon eine hieselbst ru Eleve , tini1U Nimwegen unD eine iu Meinberg , «nv Zwarn für dar erste , andere und dritte mahl , daß 'Du dich längsten» binnen 9 Wochen , wovon 3 für veir ersten , z für den andern und r für de»Dritten Termin gerechnet werden , vor Unsetm vorgevachten Eommiffario ^ namsitioni » . Hof'und Iagdfircal Marcker m Versöhn ststiren , und die dir dey der General. und Lvecial . ^ nqüi' ^

stlion vociulegenven Fragen beantworten sollest , mit der angehänglen ernstlichen Verwarnung«
'

» aß va' E ku m denen d,r gesemen Irrsten nicht erscheinen , sondern u.,4ehor
"
amlich au«bl- ' -Den wirst , 2 ag»'s>ilon m Ansehung deiner Persohn für beschlossen angenommen , und >"conrnmaciam gegen dich al» einen falsarium , Detrieger und vorieklidi ^n nach

«ISS
*1
SS »

' “2 ? r'i c
i
r ®cf{(1“ 1 verfahren werden solle. Urfstttbstch hiebey ge«Druckten Xömgl . Tinstegelr . Beden Eleve m Unser« Regierung » - Rath den 10 Wartir nts «9in statt und von wegen allerhöchst gedachter Tr König!. Majestät rr.

XX il A v ert 1 s s E M E n t
v. Koenen.

Die im letzten Anteilige,,tz. Plat » lub dt . x . bekant gemachte ne ,wovon die erste klaffe auf den rr April angesetzet war , gcdfien £ t>eUen JS frdaiaertWetter» » wodurch die Posten durch beständigen Eißgang im Rhein Mh. nfirnesndgehennochankommen, unddadurch deförchtendenschlechten /t
Ö

roo
”

»rn. Hab ist deikaldder Termin»» zur Ziehung ersterer klaffe, aufven r rten Man , rur zwei)»

IrSSeauf UUet ‘
h

® ,e 3®eote klaffead.r derHmffcrLotterie , s°aLKÄ '
«AN .» SÄ ’"* ,nM* “'*• *auMt

5totn0tr
'
ö in kleve , sind annoch Loose von der Der»uMsDttt Jü ‘nUvö * *4W0U(4){ fi wccöen » 2otteriei zu bekommen; wun nun temand bat citt^WI « ' W .v.rser,ucher,d .- Gelder IN Golde,

'
al« G

°
i,d-or.

'
oder

^

« pamF . Gold an odge.melren Jromderg franco zu uderienden » jede» Looß kostet r Rthlr , und ist nur eine Elaste. ^Bies» lnteiiigema - Zrttul sind IN dilommen IM KvlIIgl. nddres - Gvmptoir , und dev allenLömgl. vast ' Lellttecn , da» Listck sür t Mid 1 viertel Stüber .
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